
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 80 (1954)

Heft: 27

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 19.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


UNSER BRIEFKASTEN

Ein süßes Geheimnis

Mein lieber Nebi!
Unter dem Titel «Ein süßes Geheimnis » fand

ich in einer Wochenzeitung diese Zeilen:

_.«.n eine modi-
»dinnierter Sommer-Um-

^«.leider. Dominierend werben dabei
in erster Linie die praktischen Prema-Jupes
mit dem kreisrunden Ausschnitt für das
Fachgeschäft, und im zweiten Rang dpr
ärztlich begutachteten Spezis'"-'"
unter Patentschutz
bigiirt«'
Auch mir scheint es ein « süßes Geheimnis »

zu sein, weshalb der « praktische Prema-Jupe »

ausgerechnet « für das Fachgeschäft » einen
kreisrunden Ausschnitt haben muß. Ich will in meinen

Gedanken nicht zu weit gehen bei
Ausschnitten darf man das sowieso nie -, und
deshalb bitte ich Dich, mir diesen Nebel zu spalten.

Darf ich Dir aber noch eine kleine wahre
Geschichte erzählen?

Unser kleiner Hansli und der Kater Moritz
waren gute Freunde. So ging es auch dem Hansli
schwer zu Herzen, als die Katze krank wurde.
Hansli hielt an ihrem Bettchen Krankenwache,
aber es half nichts. Da plötzlich, wenige Augenblicke

nachdem die Katze gestorben war, zuckte
sie nochmals am ganzen Körper zusammen. Mit

...er schreibt auf HERMES

tränenden Augen schaute Hansli zu mir hinauf
und sagte: « Lueg, jetz isch er sälber verschrocke,
daß er gschtorbe isch!»

Und damit grüßt Dich herzlich
Dein « Geheimnisvoller >

Lieber Geheimnisvoller!
Die Geschichte von Eurem Hansli und seinem

Kater ist so süß und so voll von zartem Geheimnis

einer Kinderseele, daß ich nicht verstehe,

warum Du das Geheimnis der kreisrunden
Ausschnitte für das Fachgeschäft absolut lüften
willst. ¥o sich der kreisrunde Ausschnitt auch
befinden möge, laß es ein süßes Geheimnis
bleiben

Damit grüßt Dich herzlich Dein Nebi

Im zartesten Säuglingsalter

Voild:

Als Jean-Paul Sarire, den wir hier im
zartesten Säuglingsalter zeigen, zur Welt
kam, da gab es weder eine existentiali-
stisebe Philosophie noch Existentialisten-
Keller in Saint-Germarn-des-Pris, und
natürlich erst recht kein Existentialisten-
Idol namens Juliette Greco.

Lieber Nebelspalter

Ist er nicht nett, der zarteste Säugling Jean-
Paul Sartre Du siehst doch sicher, wenn er
auch auf einem gut bürgerlichen Kissen sitzt,
wie seine Beinstellung und seine Kleidung schon

auf seine späteren Ideen hindeuten Die Stirn
ist umwölkt und zeigt deutlich eine philosophische

Wölbung. Das Halbdunkel des Hintergrundes
ist das gleiche Dunkel seiner spätem Exi-

stenzialisten-Keller. Ich bin ganz beeindruckt;
wäre es nicht gemütlicher, wenn die Illustrierten
weiterhin auch alle Politiker und sonstigen
« Größen », die sie in allen Stellungen bringen,
einfach alle im zartesten Säuglingsalter zeigen
würden? - Was meinst Du dazu?

Freundlich und im zartesten Jünglingsalter
grüßt Dich

Hans

Lieber Hans
Eine ganz ausgezeichnete Idee Der einzige

Einwand, der dagegen etwa zu erheben wäre, ist,
daß auch die widerlichsten Gesellen in diesem

Alter, wenn sie als kleine Nackede-s auf einem
Eisbärenfell dem Beschauer den zarten Kinder-
popo entgegenstrecken - Popodoice Hinterzarten

-, sympathisch wirken. Sogar der Mac
Carthy beispielsweise

WILDHAUSjJgy^BrtF^
Für Ihre Erholung, Ihren Familienanlaß da» Beste

au» Küche und Keller. Bescheidene Preise!
Bes.: Familie Dr. Hilty-Forrer Telefon (074) 74221

Freundlich und in einem Alter, das eine solche

E'sbärfellphotographie als unpassend erscheinen
lassen würde, grüßt Dich Nebelspalter

Ohne Musik

Lieber Nebi!

In Nr. 22 hat sich Heidi darüber beklagt, daß
es in Zürich keinen Tea Room ohne Musik gäbe.
Dem ist nicht so. Zur Verteidigung meines

Stammcafes möchte ich Folgendes sagen:
von morgens 7 Uhr an kann man sich dort mit
dem Freund oder der Freundin über das Wetter
oder etwas ähnliches unterhalten. Man kann
sitzen bleiben bis um 20 Uhr. Erst dann kommt
«Er», der Pianist. Wem das nicht paßt, der kann
sich verziehen oder in den ersten Stock gehen.
Dort hört man die Musik nämlich nur noch so

leise, daß sie eher angenehm als störend wirkt.
Mit herzlichen Grüßen

Dein Charlie

Lieber Charlie
Ich freue mich, daß es das noch gibt - wenigstens

bis 20 Uhr. Bei mir hat sich jedesmal, wenn
ich ein Cafe aufgesucht habe, dort die Tea Room
mit dem Carl Ton verheiratet, eine Hochzeit,
der ich sehr ungern beiwohne, weil gewöhnlich
irgend ein Widerling mich duzt und versichert:
dein ist mein ganzes Herz! - En gros, nicht
en detail

Mit herzlichen Grüßen Nebi

Die Championgrotte
Lieber Nebelspalter

Bitte lies das einmal:

5ßed) batte öer glüdjtltno aud), als er in bet
jjäfje »on SJiotcote bei >zx (Erroettetung einer
©rotte arbeitet e, bas einjige 3)tat übrigens
roäfjrenb bes ganjen balben 3afjres. Start) ein
paar lagen evfd)icn nämlidj ein SßoIt3t|t, um fid)
nad) [einen ^ßerfonaüen ju etlunbigen. <£t maa)»
te fid) baoon unb oerftetfte fid) im SBertDaltungs«
gebäube einet ebampionjudjt, wo er, ba es nadj«
ijei regnete, gleitt) aud) nodj einen Söiantel mit«
laufen liefi.

Das mahnt doch zum Aufsehen, was da im
Tessin vor sich geht. Will sagen, was da in der

Formulierung meines Leibblattes vor sich geht.
Da wird nämlich aus einem harmlosen Beizlein,
einem Grotto, eine Grotte, die erweitert werden
muß, und was soll die Championzucht bedeuten

werden da Anstalten getroffen, um die russische

Konkurrenz bei den nächsten olympischen
Spielen zu schlagen! Gruß! Camilla

Lieber Camillo!
Du hast recht, es mahnt zum Aufsehen. Das

mit der Grotte versteht man bei den geplagten
Journalisten, die sich so lange mit dem Höll-
Loch haben abgeben müssen und daher für
Grottenerweiterung etwas übrig haben. Die
Championzucht aber scheint wirklich eine groß
aufgezogene Sache zu sein - auf jeden Fall ein
herrlicher Vorwand, um ins Tessin zu fahren und
sich die Zucht anzusehen

Gruß! Nebelspalter

Zuschriften für den Briefkasten bitten wir an
die « Briefkasten -Redaktion des Nebelspalters,
Rorschach » zu adressieren.

RAf Elf%> ~ Caffe Ristorante
SAN GALLO

Unterer Graben 20 gegenüber der Centrai-Garage

Italienische Kuchenspezialitäten Auserlesene Weine

E.Andreani. Telefon (071) 26033
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